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An den Vorsitzenden des 
Verkehrs- und Planungsausschusses 
der Stadt Bornheim 
 
Herrn Wilfried Hanft 
 
 

 
Bornheim, den 20. März 2011 

 
 

 
Anfrage für die nächste Sitzung des VPLA 
 
 
Sehr geehrter Herr Hanft, 
 
ich bitte Sie, die nachfolgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des VPLA 
zu nehmen. 
 
 
Zum Sachverhalt: 
 
Vor kurzer Zeit hat die Firma Hagebaumarkt / Floraland am Haus Bahnhofsstr. Nr. 4 ein 
Hinweisschild auf Ihren Markt (siehe Foto) angebracht, das die Kunden auffordert an der 
Ampel nicht den „natürlichen Weg“ über die abknickende Vorfahrtsstraße zu nehmen also der 
L190 (dann Eichholzstr.) zu folgen und dann auf die K 60 Richtung Wesseling zu fahren, 
sondern statt dessen weiter geradeaus auf der Bahnhofstr. zu bleiben und durch das Wohnge-
biet zu fahren.  
 
Die Bahnhofsstraße in Sechtem gehört zur Tempo 30 Zone und ist durch alternierendes Par-
ken häufig recht eng und unübersichtlich. Zudem hat sie durch den an ihrem Ende liegenden 
REWE-Markt eh schon eine nicht unerhebliche Verkehrsbelastung. An die Bahnhofsstr. 
Schließt außerdem die äußert kinderreiche „Eurode-Siedlung“ an. Der Schulweg sowie die 
Wege zu allen Sechtemer Kindergärten führen über oder kreuzen die Bahnhofstraße. 
 
Seit dem Umbau des Bahnhofs wird diese Situation dadurch verschärft, dass die Brücke über 
die Bahn als Ersatzparkplatz genutzt wird in dem eine Spur als Parkfläche ausgewiesen wur-
de. Parkende PKW beeinträchtigen hier insbesondere für Kinder deutlich die Sicht. Die Straße 
ist mit diesem Verkehr mehr als reichlich belastet und auch nicht dafür ausgelegt Durch-
gangsverkehre nach Wesseling aufzunehmen. 
 
Fragen: 
 

1. Hat die Firma Hagebau / Floramarkt das Recht eine solche Beschilderung durch ein 
Wohngebiet vorzunehmen obwohl es einen akzeptablen anderen Weg geben würde? 
 



2. Wenn nein: Was hat die Stadt Bornheim bisher unternommen, um dies zu unterbin-
den? 
 

3. Wenn ja: Welche Möglichkeiten gibt es seitens der Stadt auf das Unternehmen (oder 
die Stadt Wesseling) zuzugehen um hier eine Änderung herbei zu führen? 
 
 

 

 
 
 
 
Vielen Dank! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Rainer Züge 


